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Nr.
3o. Jahrgang IHe tfcmerWodie 1940

Bern, 27. Jan.

Ein Blatt für heimatliche Art und Kunst

1, jeden Samstag. Redaktion: Falkenplatz 14,
Strahn ' Verantwortlich für den Inhalt: Dr. Hans
Falke„ 1 ' Verlag und Administration: Paul Haupt,
Bein. ^ * Stock. — Druck: Jordi & Co.,
JliiiuT 40 Rappen. Abonnementspreise:
^ierteKai,'1 jär*" (Ausland Fr. 18.-), halbjährl. Fr. 6.25,
Abonnant« 3 **5- Probeabonnement 3 Monate Fr. 3.-.
^eruno- ài.^'Versicherung (bei der Allgemeinen Versi-
Vej»iJ^Aktiengesellschaft in Bern) : A : Erwachsenen-
Sooo,. j."? Person! Fr. 3500.- bei Todesfall; Fr.

"leibender Invalidität; Fr. 2.- Taggeld für
Unfall a

Arbeitsunfähigkeit von 8 Tagen nach dem
längstens während 2 5 Tagen pro Unfall. —

B: Erwachsenen-Versicherung für 2 Personen, pro Person
wie oben. C: Kinderversicherung (Versicherungssummen
pro Kind! Fr. 1000.- für den Fall des Todes;
Fr. 3000.- für den Fall bleibender Invalidität; Fr. 2.-
Taggeld für Heilungskosten vom ersten Tag nach dem
Unfall an, längstens während 100 Tagen pro Unfall. —
Kombination 1 Pers. 2 Pers. 1 Kind 2 Kinder 3 Kinder 4 u. m

1 Jahr: Fr. 18.— 21.— 16,40 20.— 23.20 26.40
1/2 Jahr: Fr. 9.— 10.50 8.20 10.— 11.60 13.20
1/4 Jahr: Fr. 4.50 5.25 4.10 5.— 5.80 6.60
Kombinationen für mehrere Personen auf Wunsch.
— Inseratenpacht: Schweizer Annoncen A.-G., Bern —

* >» « «<- •£> e «<- -»> © «<- -»>e «<- -»>» <«- ->» e <«- -»> e «« -»> t> «<- ->» ® 4^ ->» © <44. -»> » <43.^ ^^^^^^^^ ^^^^
Sur bte Knaben bon SBem,

mettn ein frifdjet ©djnee gefallen tft — SBott ©ottlieb Sfafob ßulpt

fucgef bod?I 3tif;cf;!
!~W>ne früfc^c mt)Jje @d)ttce

^ hont g'falle.
^>ueB tief lt)t er v>or cm Jpuo.^ hod) mime b'@d)uel fdm ud!

J f«$t! er faf fi Balle.

fa^f b'Q3afaliem=a.
hi mie=n=e @d)m^er=3)la.

»arfdi ©'fei# fi laufe
.7^ «fralunggc fd)o beroo.

2 « nad;e! JpoB! £ofc! JP>ofe!

* fB £afe j'd)aufe.

52öev e rcd)fe Q3tteB mill ft),
@fn'i»gf mit 3ud)je i'mifj cd; htm,
2Öo h'@d)ueeballe fuufe,
@eii ht'tif loö, tt mefmf fi o

£Hed)fö u littggd ; u Breicf>f'é ne fd)o,
©B«ef'b i^m ttif braB gruufe.

Ufern», ufe! 9ÏÏarfd) i @d)nee!
@0 ue»u»0l;rugle fBttef ttif meB,

©afi me braB müefjt grämte.
Stoff li=Q3ueB Ii feif me=n=eim,
2Bo no Brieggef; Blt)B baBeim,
2öe he grab mit pflämte!

Otedff fo, SBueBc, fo geifö a!
3lBcr i mill bette Ba,
Sat tuet- h'Süt uttg'fdmre,
Suflig hot'fef iBr moftl ff)*,

©od) ft)t mifsig 0 herBt):

@üjl — ©nah ©off be=tt»£>B«!

» « «<- ->» « «<- ->»««»® «<- ->»« <«- #>»<«- -»>««< ->»««<- ->»e <«- ->» ® <« «e- © <4C- #> e «<- -£> e <«- ->» ® «<- ->» ® «d-

3(Bc ha imm ôfetriff,
©Bmnm i @d)ttee, mad) luftig mit;
Ufc=n=ud her @fuBe!

©nmnter, 3Binfer, cBalf n Beifi,
©aö ifl ö))f)e=tt»alleo eid

§ür hie grüette ®neBe.

©'2Dlamte»n»uf cm S5runnef!od
SOTit em mt)Bc SÖinfcrrocl,
U her ©Btühlifreffer,
U ©Bt'iMfk
3llli, alli müeffe Bk
©eng Je meB Je Beffer.

^R^ische musikgesellschaft
V. Aboimementskoiizert

'®fstag den 30. Januar, 20.15 Uhr. Kasino, Grosser Saal

„
• Leitung: Dr. Frriz Z?r«K.

ANNIE WEBER Sopran
^7«cÄ«er, Symphonie Nr. 7 E-dur

Vorspiel und Liebestod aus „Tristan"
_

Schlußszene aus „Götterdämmerung"

Fr. 2.50, 3.10, 4.20, 5.25, 6.20 (alles inbegriffen).
«SS«"lässige Hauptprobe: Montag, 29. Januar, 20.15 Uhr.
kçlàî'o^'-- Preise. Billetvorverkauf und Umtausch der Tom-

4a 42
Jel. j^5 und A 5 im Musikhaus Fr. Krompholz, Spitalgasse 28

/'tfw;7zVw- 7'iv-Ävvzdr/
Jede« S'own/ag r»;

Â?/r.ir/â/ Ä??/

kunslhalle
VIKTORISURBECK

Gemälde und Zeichnungen von 1929—30

Täglich xo—12 und 14—17 Uhr
Donnerstag auch 20—22 Uhr.

Nr,
Z». Die vcrnerMche i?4o

kern, 27. sau.

Lin klatt tür Leiniatlicke àt un6 Kunst

i, z,. >
zsden Samstag. lledaktion: ?alkenplat2 14,

^ral>w Verantivortlicb kür den Inbalt: Dr, Dans
Verlag und Administration: Lanl Haupt,

Lein iä? ^àk. — Druck: Lordi 6c Lo,,
^Lrii^ ^^^àururner: 40 Lappen, ^.bonnementspreise:
^^rtellzc (Ausland?r. 18.-), balbfäbrl. l?r. 6,2z,
^»Niisn» 8 ^5 Lrobeabonnement z lVlonate Lr. z.-.

îsllvei'ZiîZkSl'UNA (bei der Allgemeinen Versi-
VerzU^'àtiengesellscbakt in Lern): Lrwacbsenen-
Zoov,. (1 I'ersoiii ?r, zzoo.- bei Dodeskall; ?r.

Reibender Invalidität; ?r. 2.- "I'aggeld kür
^kall ,?âs àbeitsunkâkigkeit von 8 Dagen nack dem

längsten8 wäbrend 2 5 langen pro linkall. —

lz: Lr«acbsenen-Versicberung kür 2 Lersonen, pro Lerson
wie oben, L: kinderversicberung (Versicberungssummen
pro kind'i ?r. rooo.- kür den Lall des Dodcs;
Lr. zooo.- kür den Lall bleibender Invalidität; ?r. 2.»

Daseid kür lleilungskasten vorn ersten Dag nacb dein
Ilnkall an, längstens wäkrend looDagen pro Dnkall. —
Kombination 1 ?ers. 2 Nets, 1 K!nü 2 Kinder z Kinder 4 ll, m

1 labri Lr. 18,— 21,— 16.40 20,— 2Z.20 26.40
1/zIabr: Lr. 9.— 10.zo 8.20 10.— 11.60 iz.20
Yàlabr: Lr, 4,50 5.25 4.10 z.— z.80 6.60
Kombinationen kür niedrere Lersonen auk Wunscb.
— Inssrsienpsckt: Scbvveàsr Annoncen Lern —

i' »> « ^« ê.»> Gêê«ê.»>«ê ->» «ê ->» «ê .»> « <«. .»> « «5 «ê.»>«ê.»>«ê '»> «êM «ê «ê
Für die Knaben von Bern,

wenn ein frischer Schnee gefallen ist — Bon Gottlieb Jakob Kühn

Auebe, lueget doch! Juheh!
schöne früsche wyße Schnee

vom Himmel g'falle.
Nueh tief lyt er vor em Hus.^ doch nume d'Schuel scho uö!

F 'M er lat si balle.

Marsch! Jetz saht d'Batalie-n-a.
di wie-n-e Schwytzer-Ma.

^orwärtö! G'sehst si laufe
Aîe Halungge scho dervo.

^ u nache! Höh! Höh! Höh!
b sy Hase z'chause.

Wer e rechte Bueb will sy,

Springt mit Juchze z'mitz ech dry,
Wo d'Schneeballe suuse,
Geit drus los, n wehrt si o

Rechts u linggs; u breicht's ne scho,

Thuet's ihm nit drab gruuse.

Use-n-, use! Marsch i Schnee!
So ne-n-Chrugle thuet uit weh,
Daß me drab müeßt gränne.
Röckli-Buebli seit me-n-eim,
Wo no briegget; blyb daheim,
We de grad wit pflänne!

Recht so, Buebe, so gcits a!
Aber i will bette ha,
Lat mer d'Lüt uug'schore,
Lustig dörfet ihr wohl sy;
Doch syt witzig 0 derby:
Süst — Gnad Gott de-n-Ohre!

->» « «5 '»>« <«- -m« <«- ->»« W-ê«ê «êê« ê ««4 «ê «ê -M «ê -M«ê

Abe da vom Osetritt,
Chumm i Schnee, mach lustig mit;
Use-n-us der Stube!
Summer, Winter, chalt u heiß,
Das ist öppe-n-alles eis

Für die grüene Buebe.

D'Manne-n-uf em Brunneftock
Mit em wyße Winterrock,
U der Chindlifresser,
U Christoffel Haggema,

Alli, alli müesse ha,
Geng je meh je besser.

ZV. Innunn, 20.1z Dbr. Xasino, drosserLaal

^
' Leitung: D^, ^-^2 F2«».

tVeSci? Sopran
L^mpbonie kr. 7 D-dur

Vorspiel und Liebestod aus „Dristan"
Lcblubsr.cne aus „Lötterdämmsrung"

lk^J' Lr, 2.zo, z.io, 4.20, z,2Z, 6.20 (alles inbegrikken).
wässige Hauptprobe! dlonrag, 29, januar, 20.15 Ilbr,

Lreise. Lillervorverkauk und Ilmrauscb der Vom-

^ 41 42
^5 und àz im Vlusilcbaus Lr. Lrompbow, Spitalgasse 28

/'âv/à-7"
d'onàg im

kun5lkàl!e
viiivttkisliintiicii

(Zemälde und Zleicbnungen von 1929—zo

Däglicb 10—12 und 14—17 Ilbr
Donnerstag aucb 20—22 Ilbr.
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